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Vorwort zur 4. Aufl age

Seitdem EuGH-Urteil TOMS & Wholesale aus dem Jahr 2013 sah die Reisebranche 
einer Änderung des § 25 UStG mit Bedenken entgegen. Nun ist die EuGH-Ent-
scheidung über das Jahressteuergesetz 2019 in § 25 UStG umgesetzt worden. Die 
Gesetzesänderung beschert der Reisebranche große Veränderungen. Die Margen-
besteuerung hat seit 18. Dezember 2019 auch für B2B-Umsätze an Bedeutung 
gewonnen. Dies machte eine umfangreiche Überarbeitung des Themas erforder-
lich. Die Folgen der Ausweitung des Anwendungsbereichs der „Sonderregelung für 
Reisebüros“ erweisen sich als so tiefgreifend und umfangreich, dass ich dem Thema 
„Margenbesteuerung“ einen eigenen Band mit dem Titel „Umsatzsteuer in der 
Touristik – Teil II, Margenbesteuerung der Reiseveranstalter, Paketer und Incomer 
mit MICE- und Business Travel“ gewidmet habe.
Das vorliegende Buch behandelt weiterhin die Einführung in die Regelbesteuerung 
der Umsätze von Leistungsträgern der Reise- und Freizeitwirtschaft. Besondere Be-
achtung erhält innerhalb der Regelbesteuerung die Vermittlung von Einzelleistungen 
und Leistungspaketen der Reise- und Freizeitwirtschaft. Es zeigt sich, dass sich 
die gesetzlichen Änderungen zur Margenbesteuerung auch auf die Umsätze der 
Vermittler auswirken. 
Durch die Erweiterung der Margenbesteuerung auf den zwischenunternehme ri-
schen Bereich ergeben sich zahlreiche Abgrenzungsschwierigkeiten für Unter-
nehmer, die nicht an Urlauber veräußern, insbesondere für die MICE-Branche so-
wie für Wiederverkäufer und Zwischenhändler. Mit der Gesetzesänderung geht 
ein Ruck durch die gesamte Branche in Richtung eines Systemwechsels. Sämtliche 
Geschäftsvorfälle müssen neu durchleuchtet werden. Anhand der Ausführungen in 
diesem Buch wird deutlich, dass selbst Leistungsträger die Margenbesteuerung im 
Auge behalten müssen.
Dieses Arbeitsbuch dient als Hilfestellung für Unternehmer der Reise- und Freizeit-
wirtschaft sowie für Steuerberater mit Mandanten aus diesen Geschäftsfeldern. 
Es ist für Mitarbeiter der Abteilungen Steuern und Finanzbuchhaltung ebenso wie 
für Stu denten der Reise- und Eventwirtschaft ein nützliches Nachschlagewerk. Die 
Darstellungen sind sowohl für Steuerlaien als auch für Steuerfachleute gleicherma-
ßen verständlich aufbereitet. 
Die in meinen Ausführungen verwendeten Begriffe „Pauschalreise“ und „Touristik“ 
schließen im umsatzsteuerlichen Sinn den Geschäftstourismus der Anbieter von 
Businesspaketen und MICE-Reisen ein. In diesem Band werde ich aufgrund der 
vorgesehen kurzen Geltungsdauer der Umsatzsteuersenkung im 2. Halbjahr 2020 
(und bis 2022 für Speiserestauration) in den allgemeinen Berechnungen mit den 
üblichen Steuersätzen 19 und 7 Prozent arbeiten.
Selbstverständlich habe ich das Ziel, in meinen Ausführungen richtig und vollstän-
dig zu sein, muss jedoch Haftungsansprüche jeder Art ausschließen. Meine Aus-
füh rungen sind allgemeiner Art und ersetzen nicht die eingehende Erörterung mit 
einem steuerlichen Berater. 
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Ein besonderer Dank geht an meinen Lebensgefährten Dietrich Wagner für seinen 
liebevollen Beistand während der gesamten (steuerlich) turbulenten Entstehungszeit 
dieses Werkes. 
Den Lesern wünsche ich viel Freude in der praktischen Umsetzung.

Montevideo, Mai 2021 Cyrilla Wolf

Vorwort zu 4. Aufl age
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